Kindergarten ABC

A
Ausflüge


Im Vordergrund stehen für uns Ausflüge ins Dorf und die nähere Umgebung.


Da unsere Aufsichtspflicht bei Ausflügen besonders hoch ist, können wir erst damit beginnen, wenn 
wir die Kinder kennengelernt haben und einschätzen können.


Für Ausflüge mit dem PKW oder dem Bus brauchen wir immer Ihre schriftliche 
Einverständniserklärung.

B
Bringen - Abholen


In der Zeit von 7.10 bis 8.45 Uhr ist unsere Eingangstüre für Sie geöffnet.


In dieser Zeit kann kein Kind im Flur spielen.


Unsere Aufsichtspflicht beginnt erst dann, wenn Sie Ihr Kind im Gruppenraum 


der Erzieherin übergeben haben. Ab 8.45 Uhr ist die Tür geschlossen. Das Risiko, daß ein Kind 
unbemerkt unsere Einrichtung verläßt, wird durch die Eltern erhöht, die zu spät kommen.


Ab 8.45 Uhr wird der gesamte Flurbereich als Spielfläche für die Kinder genutzt.

Von 9.00 bis 9.30 Uhr findet das Kinderparlament statt. 

In dieser Zeit wird die Haustüre nicht geöffnet!


Beim Abholen vergewissern Sie sich bitte, daß die Erzieherin Sie und Ihr Kind 
verabschiedet hat.


Die Abholzeiten sind vormittags 



von 12.15 bis 12.30 Uhr,



mittags von 14.15 bis 14.30 Uhr



und nachmittags von 16.15 bis 17.00 Uhr.

Wenn Ihr Kind am Nachmittag wiederkommen möchte,


 können Sie es zwischen 14.15 und 14.30 Uhr bringen. 


Bewegungsraum

Im Bewegungsraum können alle Kinder täglich an selbstgewählten Bewegungsangeboten teilnehmen. Gezielte Angebote für bestimmte Kindergruppen, die von einer Erzieherin angeleitet werden, finden ebenfalls dort statt.

E
Elternbeiträge

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, daß die Elternbeiträge in 12 Monatsraten an das Jugendamt zu zahlen sind. Dies gilt auch für den Fall, daß das Kindergartenjahr mit Ferien beginnt.

Das Kindergartenjahr beginnt am 1.8. und endet am 31.7. des darauffolgenden Jahres wie das Schuljahr. 

Essen und Trinken

Die Kinder bekommen bei uns ausreichend zu trinken. Es gibt Früchtetee. Bitte vermeiden Sie Trinkpäckchen! Es gibt eine feste Frühstückszeit, die in jeder Gruppe mit den Kindern abgesprochen wird. In dieser Zeit ist immer eine Erzieherin im Frühstücksbereich für die Kinder als Ansprechpartner anwesend. Es dürfen grundsätzlich keine Süßigkeiten, auch keine Kindermilchschnitten mitgebracht werden.


Bei Festen wird auch gemeinsam gefrühstückt.


Elternbriefe


Sie erhalten über ihre Kinder regelmäßig Elternbriefe, die Sie über unsere Arbeit informieren und 
immer wichtige Termine enthalten. Übrig gebliebene Elternbriefe finden Sie an unseren Infoseilen im 
Flur.

Elternsprechtag

Im Laufe des Kindergartenjahres werden zwei Elternsprechtage für jede Gruppe angeboten. Die Termine werden  rechtzeitig bekanntgegeben. Die Eltern tragen sich in eine Liste ein und werden gebeten, sich an ihre Termine zu halten, damit es nicht zu unerwünschten Wartezeiten kommt.

F
Feste


Alle Feste und Feiern finden bei uns auf Gruppenebene statt. Sie sind ein wichtiges 
Gemeinschaftserlebnis, ermöglichen Kennenlernen und sind noch lange Gesprächsstoff bei den Kindern.


Frühdienst


Wir haben von morgens 7.10 bis 8.00 Uhr einen Frühdienst eingerichtet.


In dieser Zeit werden die Kinder gruppenübergreifend von einer Mitarbeiterin


betreut, die durchgängig  - bis auf Ausnahmen -   diesen Dienst versieht.


Um 8.00 Uhr holen die Mitarbeiterinnen aus den einzelnen Gruppen 


„ihre“ Kinder ab, um mit ihnen in den eigenen Gruppenraum zu gehen.
G
Geburtstagsfeiern 


Am Geburtstag erhält das Geburtstagskind die gebührende Aufmerksamkeit mit Gratulation und 
Geburtstagslied. Es werden keine Geschenke für die Kinder der Gruppe, auch keine Süßigkeiten 
mitgebracht. Die Geburtstagskinder eines Monats feiern an einem Tag zusammen ihr Fest.

An der Planung und Gestaltung sind die Geburtstagskinder maßgeblich beteiligt.


Gebet


Wir beten aus verschiedenen Anlässen mit den Kindern, z.B. bei gemeinsamen 
Mahlzeiten oder 
Festlichkeiten, bei besonderen Ereignissen, die im Leben der Kinder wichtig sind. Dabei kommen 
Formelgebete ebenso zum Tragen wie frei formulierte Gebete. Das Gebet ist alltäglicher Bestandteil 
unseres gemeinsamen Lebens im Kindergarten.


Gottesdienste

Wir feiern im Kindergarten und in der Pfarrkirche Gottesdienste, die gemeinsam mit den Kindern vorbereitet werden und dem Alter der Kinder angemessen gestaltet sind. Wenn wir in der Pfarrkirche unsere Gottesdienste feiern, wünschen wir uns die Begleitung der Kinder durch ihre Eltern und laden Sie deshalb herzlich zur Teilnahme ein. 
H
Helfen


Ohne Ihre Hilfe können wir bestimmte Aktionen wie z.B. Feste auf Gruppenebene gar nicht 
durchführen. Wir freuen uns, wenn wir mit Ihrer Unterstützung rechnen dürfen.


Helferliste


Um die Arbeit in den Gruppen im Alltag zu unterstützen, haben wir Helferlisten. 


Diese Anregung kam aus der Elternschaft. Eltern, denen es Spaß macht, uns bei unserer Arbeit


zu unterstützen, können sich in die Helferliste eintragen und helfen uns bei Ausflügen, springen ein, 
wenn eine Mitarbeiterin in der Gruppe allein ist. 


Hospitieren


Väter und Mütter sind eingeladen, uns am Morgen in der Gruppe zu besuchen oder am Waldtag in den 
Wald zu begleiten. Anschließend  besteht die Möglichkeit mit der Erzieherin über Eindrücke, Fragen 
und die pädagogische Arbeit zu sprechen.
I
Ideen

Ideen und Anregungen sind häufig eine Bereicherung für unsere Arbeit. Natürlich haben wir auch für Ihre Bedenken und Sorgen ein offenes Ohr. Bitte haben Sie Verständnis dafür, daß wir das ruhige Gespräch mit Ihnen bevorzugen. Zwischen Bringen und Abholen der Kinder sind die Voraussetzungen dafür nicht gegeben.


Info-Wand


Vor jedem Gruppenraum hängt eine Info-Wand. Wir geben dort gruppeninterne Termine, Aktivitäten 
und wichtige Informationen zur pädagogischen Arbeit bekannt. Wir bitten Sie, ab und zu einen Blick 
darauf zu werfen. 
K
Kinderparlament


In jeder Gruppe gibt es ein Kinderparlament. In diesem Gremium wird Erziehung zur Mitverantwortung
und Frieden praktiziert. Vereinbarungen aus diesen Sitzungen sind für Kinder und Erwachsene bindend.

In diesem Gremium planen und gestalten die Kinder ihren Alltag und ihre Projekte unter Beteiligung der Erzieherin. Störungen sollen möglichst vermieden werden, daher bleibt die Haustüre von 9.00 bis 

9.30 Uhr geschlossen!


Kleidung


Ihr Kind braucht bei uns robuste und strapazierfähige Kleidung, die auch schmutzig werden darf. 
Mehrere Kleidungsstücke übereinander ermöglichen dem Kind, sich dem eigenen Wohlbefinden nach an 
oder auszuziehen. Jedes Kind hat ein Paar Gummistiefel mit Namen im Stiefelschrank, sowie ein Paar


Hausschuhe in einem Garderobenfach. Die Straßenschuhe stehen auf dem Fußboden darunter.


Kinder, die regelmäßig zum Turnen gehen, brauchen Turnsachen in einem Beutel. Das können auch 
Leggins, Höschen und T-Shirts sein. Es geht darum, daß die Kinder sich umziehen können, wenn ihre 
Sachen verschwitzt sind.

Wir bitten die Eltern dringend, die Sachen ihrer Kinder mit Namen auszuzeichnen! 

Dadurch wird die Suche nach mitunter verschwundenen Kleidungsstücken erheblich vereinfacht!


Krankheiten

Kinder können nicht entscheiden, ob sie gesund genug sind, in den Kindergarten zu gehen. Wenn Sie den Eindruck haben, daß Ihr Kind nicht fit ist, pflegen Sie es bitte zu Hause. Erst wenn es wieder vollständig auskuriert ist, kann es den Kindergarten wieder besuchen. Bei überstandenen Infektionskrankheiten benötigen wir eine ärztliche Bescheinigung, daß das Kind nicht mehr ansteckend ist. Dies gilt auch für den Befall des Kindes mit Läusen und Nissen.

Bei Berufstätigkeit beider Eltern geben Sie bitte eine Telefonnummer an, unter der Sie erreichbar sind.


Auch die Telefonnummer der Arbeitsstelle des Vaters kann uns im Notfall weiterhelfen. Steht eine 
andere Betreuungsperson aushilfsweise zur Verfügung, bitten wir um Mitteilung der entsprechenden 
Telefonnummer.

Nach Unfällen und operativen Eingriffen brauchen wir eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Arztes für den Besuch der Einrichtung. 

N
Nachmittag im Kindergarten


Der Kindergarten ist montags bis donnerstags von 14.15 bis 17.00 Uhr für alle Kinder geöffnet.


Freitags ist die Einrichtung ab 14.00 Uhr geschlossen.


Der Nachmittag gehört zur normalen Kindergartenzeit und muß nicht zusätzlich bezahlt werden. 


Neben dem Spiel in der kleinen Gruppe bieten wir verschiedene Aktivitäten an, die den Kindern

die Möglichkeit geben, auf ihre besonderen Interessen einzugehen. 

Am Nachmittag arbeiten wir immer grupppenübergreifend. 

O
Öffnungszeiten

Die Betreuungszeiten sind wie folgt:

Montags bis donnerstags


7.10 bis 17.00 Uhr

Freitags




7.10 bis 14.00 Uhr

P
Projektarbeit

Neben der Entfaltung und Förderung der kindlichen Fähigkeiten im Freispiel ist die Kleingruppenarbeit unverzichtbarer Bestandteil unserer Arbeit. In der kleinen, überschaubaren Gruppe erhalten die Kinder verschiedene Aufgaben und Angebote, die ihre Fähigkeiten weiterentwickeln und Impulse für das eigene kreative Spiel geben. Die Projektarbeit ist neben dem Spiel wichtige Bildungsarbeit und bereitet die Kinder in besonderer Weise auf den Schulbesuch vor.
R
Reggio

Reggio ist eine Stadt in Oberitalien in der Nähe von Milano. Dort wurde eine Pädagogik entwickelt, sie als Reggiopädagogik bekannt und berühmt wurde. 1991 wurde sie als weltbeste Vorschulpädagogik von der UNESCO ausgezeichnet. Wir arbeiten seit 1995 in unserer Einrichtung reggioorientiert.


Ringverkehr


Im Interesse der Verkehrssicherheit unserer Kinder bitten wir Sie, grundsätzlich mit Ihrem PKW in die 
Ringstraße einzubiegen, um dann in den Pestalozziweg zu fahren. Hier können Sie am rechten 
Fahrbahnrand parken und Ihre Kinder sicher auf den Gehweg aussteigen lassen. Auch beim Einsteigen 
ist dies die sicherste Methode.


Vor dem Kindergarten ist leider auf beiden Fahrbahnseiten absolutes Halteverbot.

S
Schulkinder


Seit 1997 betreuen wir auch Schulkinder in unserer Einrichtung. Wir nehmen seit August 2000 an einer 
Maßnahme des Landes NRW teil, die den Namen SiT trägt: „Schüler in Tageseinrichtungen für Kinder.“
Die Schulkinder werden in zwei Gruppen integriert und zwar in der Drachen- und der Mäusegruppe.


Spielzeug


Für privates Spielzeug, das die Kinder mit in die Einrichtung bringen, können wir keine Haftung 
übernehmen. Die Kinder sind selbstverantwortlich für ihr Spielzeug.

Süßigkeiten


Auf Wunsch der Elternversammlung dürfen keine Süßigkeiten   - auch keine Kindermilchschnitten -   
mitgebracht werden. Mit Rücksicht auf die Gesundheit aller Kinder und unter Berücksichtigung der 
Zunahme von allergischen Reaktionen auf Zucker,  auch schon bei Kindern,  halten wir diese Regelung 
strickt ein.
T
Tagesstätte


Unsere Tageseinrichtung für Kinder hat zwei Tagesstättengruppen.

Die Kinder, die an der Über-Mittag-Betreuung teilnehmen, sind auf 5 Gruppen verteilt und werden mittags in vier Gruppen betreut.

Dabei wird zwischen Schulkindern und Kindergartenkindern unterschieden.


Die Betreuungspersonen in diesen Gruppen sind konstant.


Die Mittagsbetreuung erstreckt sich von 12.30 bis 14.15 Uhr.


Die Plätze im Kindergarten und in der Tagesstätte werden getrennt belegt.


Der belegte Platz gilt immer für ein Jahr. 


Gewechselt werden kann nur, wenn ein Platz in der jeweiligen Betreuungsform frei wird.


Taschen


Kleine Rucksäcke und Ranzen stören im Alltag des Kindergartens sehr, weil sie zu viel Platz 
beanspruchen und in der Handhabung für die Kinder umständlich sind

Deshalb legen wir Wert auf ganz normale Kindergartentaschen.
V
Vormittag


Auch am Vormittag besteht die Möglichkeit gruppenübergreifende Angebote in  Anspruch zu nehmen. 

Jeder Raum hat einen pädagogischen Schwerpunkt. Die Kinder haben dadurch vielfältige Möglichkeiten, ihren eigenen Bildungsprozess in Gang zu setzen und die Impulse zu erhalten, die sie ihrem Entwicklungsstand entsprechen benötigen.

W
Waldtage und Waldwochen

Es gibt einen Waldtag in der Woche, an dem die Kinder die Möglichkeit haben, mit in den Wald zu gehen. Wir gehen bei fast 
jedem Wetter in den Wald. Deshalb brauchen die Kinder vor allem Matschhosen, Stiefel und 
wetterfeste Anoraks. Im Ihrem eigenen Interesse ist es sinnvoll, die Matschhosen und Stiefel zu kennzeichnen.

Außerdem gibt es Waldwochen. Dann können die Kinder eine Woche lang täglich am Vormittag in den Wald gehen. 
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